
REGENSBURG. Wenn Vater oder Mut-
ter an Krebs erkranken, leiden ihre
Kinder mit. Eine professionelle Bera-
tung kannhelfen. Eine neue Familien-
sprechstunde am Caritas-Kranken-
haus St. Josef richtet sich anbetroffene
Familien. Die Klinik und die Bera-
tungsstelle für Kinder, Jugendliche
und Eltern der Katholischen Jugend-
fürsorge (KJF) nehmen künftig mit
der neuen Familiensprechstunde ver-
stärkt Kinder und Jugendliche in den
Blick, deren Eltern an Krebs erkrankt
sind. Eltern erfahren dort beispiels-
weise, warum es wichtig ist, mit den
Kindern über die Krebserkrankung zu
sprechen und welche altersgemäßen
Wege es dafür gibt.

Kürzlich wurde die Familien-
sprechstunde im Caritas-Kranken-
haus St. Josef feierlich eröffnet. „Wir
feiern eine Premiere“, sagte Geschäfts-
führer Nicolas von Oppen. Erstmals
würden der Diözesan-Caritasverband,
die katholische Kirche im Bistumund
das Krankenhaus St. Josef gemeinsam
ein solches Projekt ins Leben rufen –
„ein Zusatzangebot ohne Abrechnung
nachFallpauschalen“.

Die Idee stammt vom Diplom-Psy-
chologen und Diplom-Theologen Mi-
chael Pfleger, Leiter des Psychoonkolo-
gischen Dienstes amCaritas-Kranken-
haus St. Josef. Im deutschsprachigen
Raum seien rund 600 000 Kinder mit
der Krebsdiagnose eines Elternteils
konfrontiert. Etwa jedes zehnte Kind
reagiere auf die Erkrankung der Eltern
mit psychischenBeeinträchtigungen.

SPRECHSTUNDE

Hilfe fürKinder
krebskranker
Eltern

REGENSBURG. Die Scheubeck-Jansen
Stiftung (SJS) hat sich mit der Förde-
rung von Wissenschaft und For-
schung einenNamen in der Region ge-
macht. Ein eindrucksvolles Förderpro-
jekt ist das Stipendienprogramm „Ta-
lente aus der Praxis“, das seit elf Jahren
gezielt die akademische Weiterbil-
dung von Auszubildenden fördert, die
ein technisches Studiumanstreben.

Beim traditionellen Stipendiaten-
treffenwurden drei neue Stipendiaten
von den Stiftungsvorständen Susanne
und Kathrin Scheubeck vorgestellt:
Daniel Ott studiert Elektro- und Infor-
mationstechnik an der OTH Regens-
burg, Ludwig Wörndl Maschinenbau
an der OTH Regensburg und Marcel
Berthold besucht zunächst die BOS,
bevor er sichdemStudiumwidmet.

Ihre Bachelorarbeiten präsentier-
ten Anja Zacherl und Michael Gruber
und ergänzten diese mit Tipps und
Ratschlägen für Studium und Bache-
lorarbeit. Beide ehemaligen Stipendia-
ten wechseln in eine Festanstellung
und bedankten sich bei der SJS für die
finanzielle Hilfe und die hervorragen-
de Unterstützung in allen Belangen
rund um das Studium. Besonders her-
vorgehoben wurden der enge Zusam-
menhalt innerhalb der Stipendiaten
und die regelmäßigen Treffen, die von
der Stiftung organisiert werden. Bis-
her haben 22 Stipendiaten das Studi-
um erfolgreich mit einem Bachelor
abgeschlossen. Weitere Informatio-
nen gibt es auf der Internetseite
www.scheubeck-jansen-stiftung.de.

STIPENDIUM

Stiftung fördert
Talente aus
der Praxis

REGENSBURG. Die 17. Internationale
AIDS-Tanz-Gala brachte das Rekorder-
gebnis von 27 000 Euro für soziale
Zwecke ein. In der VR-Bank Nieder-
bayernOberpfalz „Meine Bank“ konn-
te jetzt im Beisein von Schirmherrin
Bürgermeisterin Gertrud Maltz-
Schwarzfischer sowie Professor Dr.
Bernd Salzberger vom Universitätskli-
nikum Regensburg der symbolische
Scheck übergebenworden. Hans-Peter
Dorsch, Leiter der AIDS-Beratungsstel-
le des BRK Regensburg, freute sich,
dass die Summe vom Vorjahr noch-
mals um 2000 Euro übertroffen wur-
de. „Das haben wir in erster Linie na-
türlich alles unseren Sponsoren zu
verdanken, die über die Hälfte des Er-

löses gespendet haben“, sagte Dorsch.
Organisiert haben das ganze neben
Dorsch der Ballettmeister des Regens-
burger Theaters, Christian Maier, so-
wie Ulrike Eilers vom Jazz Club Re-
gensburg.

Der Löwenanteil des Erlöses
kommt Projekten in Gegenden dieser
Welt zugute, die als Brennpunkte der
weltweiten AIDS-Epidemie gelten. In
diesem Jahr ist das wieder das Care-
Health-Center in Tamil Nadu in Süd-
indien. „Vor allem Frauen sind hier be-
troffen und auch sehr viele Kinder.
Der Zugang zurmedizinischenVersor-
gungdort ist nicht einfach“, soDorsch.
Wie Professor Salzberger erklärte, le-
ben heute in Indien rund zwei Millio-

nen Menschen mit HIV. Indien gebe
nur ein Prozent des Bruttoinlandspro-
duktes für die medizinische Versor-
gung seiner Bevölkerung aus.

3000 Euro gehen an den Nothilfe-
fond der AIDS-Beratungsstelle Ober-
pfalz des BRK. Wie Dorsch ausführte,
trete bei HIV-Positiven die Sorge um
die eigene Gesundheit zurück, weil
die finanzielle Not so groß sei. „Wenn
jeder Cent verplant ist, kann schon ei-
ne kleine Forderung eine Situation
entgleisen lassen.“ So sind es die klei-
nen Dinge, die die AIDS-Beratungs-
stelle benötigt: 20 Euro für die Taxi-
fahrt in die Geburtsklinik einer hoch-
schwangeren HIV-positiven Frau oder
20Euro für Säuglingsnahrung.

SPENDEN

Rekord: AIDS-Tanz-Gala erbrachte 27 000 Euro

Ulrike Eilers, Hans-Peter Dorsch, Bürgermeisterin Maltz-Schwarzfischer, Professor Salzberger, Michael Zinner, Ar-
minWolf sowie Christian Maier (von links) freuen sich über das tolle Ergebnis der AIDS-Tanz-Gala. FOTO: TINO LEX
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mit Küchen-Spezial-Haus

GmbH

Vorbei schauen lohnt sich.
Wir freuen uns auf Sie!

Beratung und Verkauf nur zu den gesetzlichen Öffnungszeiten!

Alle Küchen bis zu 50% reduziert

Nichts passendes dabei? Dann planen wir Ihnen Ihre
Traumküche frei nach Ihren Wünschen und Vorstellungen!

Bei den Angebotspreisen handelt es sich um Küchen ohne Elektrogeräte.
Diese sind frei nach Wunsch separat wählbar.

Küche Nova Gloss mit Inselblock
in Kristallweiß Hochglanz mit Absetzungen in
Asteiche Natur, Stellmass ca. 395 cm

L-Küche Uni Gloss
in Magnolia Hochglanz mit Absetzungen in
Holzoptik, Stellmass ca. 400 x 260 cm

L-Küche Bari
in Ellmau Eiche mit Absetzungen in Oxid Stahl
Optik, Stellmass ca. 260 x 300 cm

T-Küche Sorrento Plus mit Theke
in Kristallgrau Hochglanz mit Absetzung in Silber-
lärche Holzoptik, Stellmass ca. 500 x 240 cm

L-Küche Biella
in Achatgrau Matt mit Absetzungen in
Montanafichte, Stellmass ca. 295 x 270 cm

L-Küche Targa
in Stahloptik Bronze mit Absetzungen in Alteiche
Provence, Stellmass ca. 290 x 191 cm

jetzt � 6.199,-
bisher � 12.473,-

jetzt � 7.999,-
bisher � 16.130,-

jetzt � 9.799,-
bisher � 19.518,-

jetzt � 7.999,-
bisher � 16.350,-

jetzt � 7.599,-
bisher � 15.324,-

jetzt � 5.199,-
bisher � 10.590,-
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